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SCHWESTER MARIA ALIDIA  ND 3910 
 
Wilhelmina Johanna de Roos 
 
 
 
Maria Regina Provinz, Coesfeld (Tegelen) 
 
Datum und Ort des Geburt: 26. Januar 1920 Arnheim, Niederlande 
Datum und Ort der Profess:  13. August 1942 Tegelen, Niederlande 
Datum und Ort des Todes: 27. Mai 2019 Tegelen, Niederlande 
Datum und Ort der Beerdigung:  31. Mai 2019 Tegelen, Niederlande 
 

Das schönste am Leben sind die Spuren der Liebe, 
die wir hinterlassen, wenn wir gehen. 

 
Schwester Maria Alidia war das älteste Kind von Johanna van Wissing und Paul de Roos. 
Sie wuchs mit ihrer 3 Jahre jüngeren Schwester in Velp auf, wo sie bei den Schwestern 
Unserer Lieben Frau zur Schule ging. Während ihrer Schulzeit reifte ihre Berufung und 
1940 trat sie in unsere Kongregation ein. 

Von Schwester Maria Alidia kann man zu Recht sagen, dass sie für andere da war. Sie 
lebte und arbeitete, um andere Menschen glücklich zu machen. 

Während ihres Klosterlebens arbeitete sie hauptsächlich mit den Kindern, zuerst als 
Gruppenschwester in Tegelen und später in verschiedenen Kindergärten der 
Kongregation. 

1965 wechselte sie in das Kinderheim in Herpen, wo sie viele Jahre mit viel Liebe und 
Freude gearbeitet hat.  

Das war aber noch nicht alles. 

Nach ihrer Pensionierung hat sie noch viel Arbeit in der Gemeinde in Herpen geleistet, und 
sie war dem damaligen Pastor eine große Hilfe. 

Später wurde sie mit der Zubereitung von Mahlzeiten für ihre Mitschwestern und Gäste 
beauftragt. Sie übernahm auch viele Autofahrten. 

Als das Haus in Herpen 2007 geschlossen wurde, kam sie nach Tegelen, um ihren 
Ruhestand zu genießen. 

Zu ihrem großen Bedauern verschlechterte sich ihre Sehkraft erheblich. Sie wurde jedoch 
über die Nachrichten in der Welt auf dem Laufenden gehalten, indem sie Neuigkeiten im 
Radio und im Fernsehen verfolgte.  

Bei den Mahlzeiten war sie eine gute Gesprächspartnerin. 

Sie hatte bis zur letzten Minute ein fabelhaftes Gedächtnis. Wenn jemand etwas über 
bestimmte Dinge wissen wollte, war sie die richtige Anlaufstelle. 

Nach einem erfüllten Leben im Dienst an ihren Mitmeinschen ist sie nun ruhig 
eingeschlafen. 

Möge sie in Frieden ruhen! 


